Die Reichsten 2019 – Region Bern
Das Family Office Waypoint der Familie Bertarelli investiert erfolgreich in Unternehmen aus den Bereichen Technologie, Life Sciences und Immobilien. Dank der guten Verfassung der Börsen haben diese Beteiligungen 2019 eine zusätzliche Milliarde in die Familienkasse gespült. Mit einem geschätzten Vermögen von 14 bis 15 Milliarden Franken bauten die Bertarellis ihre Position als Reichste in der Region Bern noch aus. Mit einem Vermögen von 7 bis 8 Milliarden Franken an zweiter Stelle steht Hansjörg Wyss. Der 84-Jährige, der im Landkreis Obersimmental-Saanen sowie in den USA wohnt, wurde reich mit dem Verkauf seines Orthopädieunternehmens Synthes. Den dritten Rang mit 4 bis 4,5 Milliarden Franken belegt Laurence Graff. Der Brite mit Logis in Saanen-Gstaad schmiss mit 14 Jahren die Schule und schuf danach das Schmuckimperium Graff Diamonds mit Sitz in Genf.

Neu in der Liste der Reichsten in der Region Bern figuriert José Maria Aristrain de la Cruz. Sein Vermögen von geschätzten 1 bis 1,5 Milliarden Franken stammt aus dem Stahlgeschäft. Der Spanier, der in Gstaad Pauschalbesteuerung geniesst, erbte einst den Stahlkonzern Aceralia. Dieser wurde 2002 mit der luxemburgischen Arbed und der französischen Usinor zur Arcelor verschmolzen. Dieses Unternehmen wiederum wurde 2006 für 34 Milliarden Dollar an die indische Mittal Steel verkauft. 

Von den 300 Reichsten in der Schweiz, so geht aus der 31. goldenen Ausgabe des Wirtschaftsmagazins BILANZ hervor, sind 24 in der Region Bern wohnhaft. Ihr Gesamtvermögen beläuft sich auf 48,4 Milliarden Franken.
